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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Straßen- und Verkehrsausschuss 05.12.2016 öffentlich 
Straßen- und Verkehrsausschuss 25.04.2017 öffentlich 
Verwaltungsausschuss 30.05.2017 nicht öffentlich 

 
 
Neugestaltung Parkplatz Am Hogen Hagen / Parkraumkonzept für Bad Zwischenahn 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem Verwaltungsausschuss wird vorgeschlagen, beim Ingenieurbüro IST, Schortens, die 
Erstellung eines Parkraumkonzepts, wie in der Sitzung vorgestellt, zu beauftragen.  
 
Sachverhalt: 
 
Es wird Bezug genommen auf die Beratung in der Sitzung des StruVA am 5.12.2016, 8 
d.N.. Dort wurde die Übereinkunft erzielt, die Angelegenheit zurückzustellen und zunächst 
nochmals in den Fraktionen zu beraten.  
 
Die Thematik wird hiermit zur erneuten Beratung vorgelegt.  
 
Die Verwaltung hält an ihrem bisherigen Beschlussvorschlag fest. Nachstehend ist 
der Text der ursprünglichen Beschlussvorlage daher nochmals dargestellt: 
 
„Es wird Bezug genommen auf den Antrag der SPD-Fraktion vom 25.5.2016. Zielrichtung 
dieses Antrags ist die Attraktivierung des Parkplatzes „Teelmann“/ Am Hogen Hagen und 
die Einrichtung zusätzlicher Parkplätze im Ortszentrum. Nach dem Antrag der SPD sollte 
dies in Form eines städtebaulichen Wettbewerbs realisiert werden. Der Antrag der SPD ist 
als Anlage beigefügt. Im Antrag wird die Situation im Ortszentrum insbesondere an den 
Wochenenden angesprochen. Die gesamten Parkplätze im „inneren Ortskern“ seien knapp 
bemessen und die daraus resultierenden Suchverkehre nach freien Parkplätzen seien er-
heblich.  
 
Nach Meinung der Verwaltung sollte der Parkplatz „Teelmann“ nicht separat betrachtet 
werden, sondern in Zusammenhang mit den übrigen Parkplätzen im Ortskern. Daher sollte 
für Bad Zwischenahn zunächst ein Parkraumkonzept erarbeitet werden, welches den ge-
samten Ortskern erfasst. Die Verwaltung hat hierzu vom Ingenieurbüro IST aus Schortens 
ein Angebot angefordert. Das angebotene Konzept beinhaltet die Bestandsaufnahme- und 
Analyse der gegenwärtigen und zukünftig zu erwartenden Parkraumverhältnisse. Hieraus 
werden Handlungsempfehlungen zur Verbesserung der Situation des „ruhenden Verkehrs“ 
im Ortskern von Bad Zwischenahn abgeleitet. Das Angebot des Büros IST beläuft sich auf 
brutto rund 18.500 € und ist als weitere Anlage beigefügt. Nähere Erläuterungen erfolgen 
in der Sitzung.“  
 



Als weitere Anlage ist das „Verkehrsneuordnungskonzept“ von 1991 zur Kenntnis beige-
fügt.  
 
Externe Anlagen: 
 

• Antrag der SPD-Fraktion vom 25.05.2016 
• Angebot für die Erstellung eines Parkraumkonzeptes 
• Verkehrsneuordnungskonzept von 1991 

 


